
Bekanntgabe 
einer öffentlichen Sitzung 

 
 
 Am Mittwoch, 24.06.2020, um 17:30 Uhr  
 findet in der Mensa der Berufsschule - Wethgasse,  
 eine 03. Sitzung des Stadtrates mit folgender Tagesordnung statt:  
 
 
    Bürgerfrageviertelstunde 
  

    Bericht des Oberbürgermeisters 
  

    Anfragen aus dem Stadtrat 
  

    Verabschiedung des bisherigen 2. Bürgermeisters Stefan Klein 
  

1. Klostergasse - Neugestaltung 
- Vergabe der Tief- und Pflastebauarbeiten 

  

2. Erschließung BG "Schellenheckfeld Süd" Segringen 
- Vergabe der Tiefbauarbeiten für Straßenbau, Kanalbau, 
Leitungsbauarbeiten - 

  

3. Nahwärmenetz Baugebiet Gaisfeld BA IV TG 8 und TG 9   

4. Erlass einer neuen Benutzungsordnung der Stadtbibliothek 
Dinkelsbühl, samt Gebührenordnung und Anlage Datenschutz 

  

5. Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen bzgl. der Aufnahme 
von Geflüchteten in Dinkelsbühl 

  

6. Vorlage der Jahresrechnung 2019 der Stadt Dinkelsbühl   

7. Vorlage der Jahresrechnung 2019 der Hospitalstiftung 
Dinkelsbühl 

  

8. Kunstrasenspielfeld der Sportfreunde Dinkelsbühl e.V. - 
Zusätzliche Förderung durch die Stadt Dinkelsbühl 

  

9. Neufassung der Eigenbetriebssatzung für die Stadtwerke   
    Genehmigung der Niederschrift 
  

 
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 

 
Dinkelsbühl, 19.06.2020 
 
 
 
Christoph Hammer  
Oberbürgermeister 
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Sitzungsvorlage Stadtrat öffentlich 

am 24.06.2020 
 

Vorlagen-Nr.: 3/061/2020 

Berichterstatter: Vonhold, Gerhild 

Betreff: Klostergasse - Neugestaltung 
- Vergabe der Tief- und Pflastebauarbeiten 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 19.02.2020 dem Entwurf zur Neugestaltung der  
Klostergasse zugestimmt. 
Zwischenzeitlich wurde die Ausführungsplanung und Ausschreibung durchgeführt. 
Für die Baumaßnahme wurde eine beschränkte Ausschreibung erstellt. 
Das Leistungsverzeichnis gliedert sich in zwei Gewerke auf: 
 
Gewerk 1: Tief- und Pflasterbau Stadt Dinkelsbühl 
Gewerk 2: Erdarbeiten für die Versorgungsleitungen Stadtwerke Dinkelsbühl 
 
Es wurden folgende Bauunternehmen aufgefordert ein Angebot abzugeben: 
 

Bauunternehmen Dauberschmidt Hoch- und Tiefbau GmbH, 91550 Dinkelsbühl 

Bauunternehmen Engelhardt Bau GmbH, 91550 Dinkelsbühl 
Bauunternehmen Ulsenheimer Bau GmbH, 91586 Lichtenau 
Bauunternehmen FNB Pflasterbau GmbH, 91611 Lehrberg 
Bauunternehmen HBG Pflasterbau GmbH, 91555 Feuchtwangen 
Bauunternehmen Thannhauser Hoch- und Tiefbau GmbH, 86742 Fremdingen 
Bauunternehmen FH Pflasterbau GmbH, 73499 Wört 
Bauunternehmen Holler, Naturstein Pflasterbau GmbH, 07922 Tanna 
Bauunternehmen Hans Fuchs GmbH & Co.KG, 73479 Ellwangen 

 
Die Angebotseröffnung findet am Dienstag den, 23.06.2020 statt. 
Der Oberbürgermeister soll beauftragt werden, die Bauleistungen an den Bieter mit dem 
wirtschaftlichsten Angebots zu vergeben. 
 
Die Maßnahme wird mit Mitteln der Städtebauförderung gefördert. 
Der Zuwendungsantrag auf Städtebauförderung wurde bei der Regierung von Mittelfranken ein-
gereicht. 
 
Zu den Baukosten für den Tief- und Pflasterbau kommen noch folgende Kosten hinzu: 
 

- Kauf, Lieferung großformatige Betonplatten  
mit einem Vorsatz aus Naturstein    ca. 8.000.-€ 

- öffentliches Grün      ca. 5.000.-€ 
- Nachverdichtung Straßenbeleuchtung   ca. 6.000.-€ 

 
Im Haushalt sind für die Maßnahme 300.000.- € eingeplant. 
 
 

Haushaltsrechtliche Vermerke: 
1.  Die Gesamtausgaben der Maßnahme/Vergabe betragen 0,00 € 
2.  Haushaltsmittel vorhanden: ja/nein 300.000.- bei HSt.: 16304.9500 
3.  Die über-/außerplanmäßige Ausgaben in Höhe von 0,00 € werden gedeckt durch: 

- Einsparungen bei HSt.:       

 - Mehreinnahmen bei HSt.:       
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- Veranschlagung im Nachtragshaushalt 20 

  
 

Vorschlag zum Beschluss: 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Bauleistungen an den Bieter des wirtschaftlichsten 
Angebots zu vergeben. 
 
 
 

 
 
03. Sitzung des Stadtrates Tagesordnungspunkt Nr. 3 
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Sitzungsvorlage Stadtrat öffentlich 

am 24.06.2020 
 

Vorlagen-Nr.: 3/062/2020 

Berichterstatter: Vonhold, Gerhild 

Betreff: Erschließung BG "Schellenheckfeld Süd" Segringen 
- Vergabe der Tiefbauarbeiten für Straßenbau, Kanalbau, 
Leitungsbauarbeiten - 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Der Stadtrat hat am 22.01.2019 die Satzung für den Bebauungsplan “Schellenheckfeld-Süd“ in 
Segringen gefasst. Der Bebauungsplan ist mittlerweile seit der Bekanntmachung der Satzung am 
31.01.2020 rechtskräftig. 
Auf der Basis des Bebauungsplanes wurde die Entwurfsplanung für die Erschließung des Bau-
gebietes, vom Stadtbauamt Dinkelsbühl erstellt. Inzwischen wurde die Maßnahme beschränkt 
ausgeschrieben. Hierzu wurden 8 Firmen angefragt.  
 
Nach rechnerischer und fachtechnischer Prüfung ergibt sich folgender Preisspiegel:  
 
1 Arge Neureiter Bau - Thannhauser, Fremdingen 488.103,69 € 
2.  527.187,65 € 
3.  538.983,76 € 
4.     622.632,16 € 
5.  682.366,00 € 
 
Die voraussichtlichen Gesamtkosten der Tiefbauarbeiten teilen sich bei der Bietergemeinschaft 
Neureiter - Thannhauser , Fremdingen wie folgt auf. 
 
Gewerk 1: Kanalbauarbeiten :  162.794,11 € 
 
Gewerk 2: Straßenbauarbeiten : 236.570,09 € 
 
Gewerk 3: Tiefbauarbeiten Stadtwerke Dinkelsbühl : 88.739,49 € 
 

Gesamtkosten : 488.103,69 € 
............................................................................................................................................ 
 
 
 

Haushaltsrechtliche Vermerke: 
1.  Die Gesamtausgaben der Maßnahme/Vergabe betragen 490.000,00 € 

2.  Haushaltsmittel vorhanden: ja 200.000,00 € bei HSt.: 1.7072.9500 

  250.000,00 € bei HSt.:.1.6342.9500 
3.  Die über-/außerplanmäßige Ausgaben in Höhe von 40.000,00 € werden gedeckt durch: 

- Veranschlagung im Haushalt 2021 

 
 

Vorschlag zum Beschluss: 
 
Es wird beschlossen, der Bietergemeinschaft Neureiter Bau – Thannhauser, Fremdingen den 
Auftrag für die Tiefbauarbeiten “Erschließung Baugebiet Schellenheckfeld-Süd“ in Segringen in 
Höhe von 488.103,69 EUR zu erteilen. 
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03. Sitzung des Stadtrates Tagesordnungspunkt Nr. 4 
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Sitzungsvorlage Stadtrat öffentlich 

am 24.06.2020 
 

Vorlagen-Nr.: SWD/014/2020 

Berichterstatter: Karl, Andreas 

Betreff: Nahwärmenetz Baugebiet Gaisfeld BA IV TG 8 und TG 9 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Im Werkausschuss am 18.06.2020 soll über den Punkt „Nahwärmenetz Baugebiet Gaisfeld TG 8 

und TG 9“ beraten werden. Sollte der Empfehlungsbeschluss positiv ausfallen, soll über den 

Sachverhalt nochmals im Stadtrat beraten und abschließend entschieden werden. 

 

Hier der Sachverhalt aus der Sitzungsvorlage des Werkausschusses mit den Anlagen: 

 
In der Stadtratssitzung vom 25.06.2019 wurde beschlossen, dass die Teilgebiete 1-7 im Bauge-

biet Gaisfeld IV BA1 mit Nahwärme erschlossen werden. Von den Teilgebieten 8 und 9 wurde 

damals aus wirtschaftlicher Sicht abgesehen. Die Erschließung wurde damals Systemgleich wie 

TG 1-7 kalkuliert. 

 

Die Stadtwerke haben sich seither mit dem Thema nochmals intensiv beschäftigt und haben eine 

nachhaltige, technisch ausgereifte, innovative aber auch wirtschaftliche Lösung gefunden. 

 

Bei der Lösung werden zwei Wege begangen. Zum einen wird ein intelligentes Wärmenetz auf-

gebaut und zum anderen wird nicht einfach Wärme verkauft, sondern ein Wärmesystem. 

 

Zum Wärmenetz: 

 

Ab einer zu bauenden Übergabestelle im Baugebiet (s. Plan) mittels Wärmetauscher wird ein 2. 

Netz aufgebaut, welches nicht aus Stahl, sondern aus einer gedämmten Kunststoffleitung be-

steht. Die maßgebliche Lebensdauer wird über die Temperatur des Heizungswassers bestimmt. 

Da neue Heizungssystem mit niedrigeren Temperaturen betrieben werden steht somit dem Bau 

in Kunststoff nichts im Wege.  

In den Wohnhäusern werden Pufferspeicher mit Sensoren verbaut, die über eine zentrale Rege-

lung bei den Stadtwerken überwacht wird. Die Regelung sorgt dafür, dass man zeitgesteuert oder 

bedarfsgesteuert die Pufferspeicher beladen kann. Der Vorteil ist dabei, dass die Leitungsdurch-

messer der einzelnen Leitungsabschnitte kleiner dimensioniert werden können, die Beladung der 

Speicher dann erfolgt, wenn nicht alle anderen Abnehmer am Heizwerk Wärme benötigen (Wär-

mesenke). Das Konzept sieht vor, dass alle Puffer gleichzeitig beladen werden, wenn ein Puffer 

Wärme benötigt, somit kann dann auf eine permanente Vorhaltung von warmen Wasser im Netz 

verzichtet werden und das Netz hat weniger Verluste. 

 

Zum Heizungssystem: 

 

Im Einfamilienhaus wird ein Pufferspeicher verbaut, der als Systemtrennung zwischen Kunden-

anlage und dem Netz der Stadtwerke Dinkelsbühl dient. Der Pufferspeicher gehört zum Netz der 

Stadtwerke und wird von uns betrieben, unterhalten und angesteuert. Der Speicher ersetzt den 

klassischen Wärmeerzeuger (Heizkessel, Wärmepumpe, etc.). Die abgenommene Wärme wird 

mit einem geeichten Wärmemengenzähler erfasst. Der Speicher ist mit dem Steuerungssystem 

der Stadtwerke verbunden. 
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Die Vorteile, Konditionen und das System sind in der beiliegenden Anlage (Infoblatt) erläutert. 

 

Die Kalkulation für das Projekt (31 Häuser) hat Kosten in Höhe von ca. netto 500.000€ ergeben. 

Dem gegenüber stehen die Baukostenzuschüsse in Höhe netto 248.000€ (8000€/ Haus) und 

einem KFW Zuschuss in Höhe von rund 60.000€. Somit bleibt ein Rest von ca. 210.000€. 

 

Bei einer 20-jährigen Betrachtung, unter Berücksichtigung von Abschreibung, Wärmeverluste, 

Unterhalt und Wartung (incl. der Pufferspeicher) und Erzeugung wird bei einem Grundpreis von 

netto 550€/Jahr und einem Arbeitspreis von 6,9 Cent/KWh ein jährlicher Überschuss von rund 

5000€ erzielt. (Preisanpassungsmöglichkeiten werden vertraglich geregelt) 

 

Richtig interessant wird das Projekt bei einer möglichen Erweiterung des Baugebietes mit dem 

Abschnitt Gaisfeld IV/ 2 (Leitungen sind schon dafür ausgelegt). Unter der Annahme, dass 50 

Häuser gebaut werden, kann ein Überschuss von rund 35.000€ erzielt werden. 

 

Aus Kundensicht wurde ebenfalls eine Betrachtung auf 20 Jahre angestellt (Basis sind die aktuel-

len Preise). Die Kosten belaufen sich auf dem gleichen Niveau, aber mit einem großen Unter-

schied. 

Die SWD ersetzten ohne Kosten für den Kunden den Pufferspeicher (Wärmeerzeuger), wo nor-

malerweise der Kunden einige Tausend Euros für eine neue Anlage in die Hand nehmen muss. 

 

Fazit: Die Stadtwerke verkaufen nicht nur Wärme, sondern ein System. 

 

Natürlich müssen hier wieder die gleichen Bedingungen wie im Abschnitt TG 1-7 bezüglich 

„Recht und Pflicht zum Anschluss“ über Kaufvertrag und Verbot von alternativen Heizungsanla-

gen gelten. 

 

Die für das Jahr 2020 benötigten Mittel zur Umsetzung des Leitungsbaus können aus nicht benö-

tigten Mitteln im Strom-, Gasbereich und Wärmebereich gedeckt werden. (Baugebiet Sinbronn 

135.000€, Gaisfeld IV Gasleitung 40.000€, Ortsnetz Gaisfeld 50.000€) 

 

Anlage 

Plan 

Infoblatt 

 
 
 
 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
 
Mit dem vorgelegten Konzept besteht Einverständnis. Im Baugebiet Gaisfeld IV/1 TG 8-9 soll ein 

Nahwärmenetz wie im Sachverhalt dargestellt aufgebaut werden. 
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Sitzungsvorlage Stadtrat öffentlich 

am 24.06.2020 
 

Vorlagen-Nr.: 1/012/2020 

Berichterstatter: Staufinger, Thomas 

Betreff: Erlass einer neuen Benutzungsordnung der Stadtbibliothek 
Dinkelsbühl, samt Gebührenordnung und Anlage Datenschutz 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Die Benutzungsordnung der Stadtbibliothek sollte neu erlassen werden, nachdem die derzeitige 
Benutzungsordnung fast 8 Jahre alt ist und keinerlei Regelungen zum Datenschutz enthält.  
 
In der Benutzungsordnung selbst wurden nur kleine Änderungen vorgenommen. In der Gebüh-
renordnung wurden beispielsweise CDs herausgenommen und dafür Wii-Spiele, Tonies und 
Tiptoi neu mit aufgenommen. Die Gebühren selbst wurden nicht geändert. 
 
Ganz neu ist die Anlage zum Datenschutz, deren Regelungen und Angaben aufgrund geänder-
ten Vorschriften nunmehr zwingend erforderlich sind. 
 
Anlagen: 
Benutzungsordnung der Stadtbibliothek Dinkelsbühl mit Gebührenordnung und Anlage Daten-
schutz 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
 
Die beiliegende Benutzungsordnung der Stadtbibliothek Dinkelsbühl mit Gebührenordnung und 
Anlage Datenschutz wird erlassen. Sie ist Bestandteil dieses Beschlusses.  
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Sitzungsvorlage Stadtrat öffentlich 

am 24.06.2020 
 

Vorlagen-Nr.: 1/014/2020 

Berichterstatter: Staufinger, Thomas 

Betreff: Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen bzgl. der Aufnahme 
von Geflüchteten in Dinkelsbühl 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Mit Schreiben vom 11.06.2020 hat die Fraktion Bündnis90/Die Grünen einen Antrag zur Aufnah-
me von Geflüchteten in Dinkelsbühl gestellt. Der Antrag ist der Vorlage beigefügt – auf den ge-
nauen Inhalt wird verwiesen. Ebenso beigefügt ist eine Stellungnahme des Helferkreises Flücht-
linge Dinkelsbühl sowie ein offener Brief hierzu. Seitens der Kirchen ist ebenfalls noch eine Stel-
lungnahme vorgesehen – diese wird nachgereicht. 
 
 
Anlagen: 
1 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zur Aufnahme von Geflüchteten in Dinkelsbühl vom 
11.06.2020, samt Stellungnahme des Helferkreises und offenem Brief 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
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Sitzungsvorlage Stadtrat öffentlich 

am 24.06.2020 
 

Vorlagen-Nr.: 2/028/2020 

Berichterstatter: Wegert, Walter 

Betreff: Vorlage der Jahresrechnung 2019 der Stadt Dinkelsbühl 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
Nach Art. 102 Abs. 2 GO ist die Jahresrechnung innerhalb von sechs Monaten nach Abschluss 
des Haushaltsjahres aufzustellen und dem Gemeinderat vorzulegen. Diese Vorlage soll nach der 
Gemeindeordnung lediglich zur Information dienen. Das Ergebnis der Jahresrechnung ist beige-
fügt und Bestandteil dieser Vorlage. 
 
Der Vorlage der Jahresrechnung 2019 schließt sich die örtliche Prüfung durch den Rechnungs-
prüfungsausschuss an, die nach Art. 103 Abs. 4 GO bis zum 31.12.2020 zu erfolgen hat. Erst 
nach örtlicher Prüfung und Aufklärung etwaiger Unstimmigkeiten stellt der Stadtrat alsbald, je-
doch in der Regel bis zum 30. Juni des auf das Haushaltsjahr folgenden übernächsten Jahres die 
Jahresrechnung in öffentlicher Sitzung fest und beschließt über die Entlastung (Art. 102 Abs. 3 
GO). 
 
Anlage: 
Ergebnis Jahresrechnung 2019 Stadt 
 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
Die vorgelegte Jahresrechnung 2019 der Stadt Dinkelsbühl wird mit beigefügtem Ergebnis zur 
Kenntnis genommen. 
 
 

 
 
03. Sitzung des Stadtrates Tagesordnungspunkt Nr. 1 
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    ┌──────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────┐
    │                     Feststellung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung                                Beträge in EUR │                                                                                                                          
    │                                                                                                                      │
    │ Kunde:         1                                                                                  Datum:  15.06.2020 │                                                                                                                          
    │ Haushaltsjahr: 2019                                                                                                  │
    ├──────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────┤
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                               Verwaltungshaushalt  Vermögenshaushalt    Gesamthaushalt               │
    │                                                      (VwH)                (VmH)                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │   Soll-Einnahmen                                  37.635.514,28        9.035.808,16       46.671.322,44              │                                                                                                              
    │                                                                                                                      │
    │   + neue Haushaltseinnahmereste                            0,00        2.456.800,00        2.456.800,00              │                                                                                                              
    │                                                                                                                      │
    │   ./. Abgang alter Haushaltseinnahmereste                  0,00          453.300,00-         453.300,00-             │                                                                                                              
    │                                                                                                                      │
    │   ./. Abgang alter Kasseneinnahmereste                17.912,15-           3.511,55-          21.423,70-             │                                                                                                              
    │                                                                                                                      │
    │   bereinigte Solleinnahmen                        37.617.602,13       11.035.796,61       48.653.398,74              │                                                                                                              
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │   Soll-Ausgaben                                   37.617.602,13        8.829.106,72       46.446.708,85              │                                                                                                              
    │   darin enthalten                                                                                                    │
    │   Zuführung zum Vermögenshaushalt                  5.598.536,53                    -       5.598.536,53              │                                                                                                              
    │   Überschuss gem. §79 Abs. 3 Satz 2 KommHV                     -       2.589.705,60        2.589.705,60              │                                                                                                              
    │                                                                                                                      │
    │   + neue Haushaltsausgabereste                             0,00        2.796.000,00        2.796.000,00              │                                                                                                              
    │                                                                                                                      │
    │   ./. Abgang alter Haushaltsausgabereste                   0,00          589.310,11-         589.310,11-             │                                                                                                              
    │                                                                                                                      │
    │   ./. Abgang alter Kassenausgabereste                      0,00                0,00                0,00              │                                                                                                              
    │                                                                                                                      │
    │   bereinigte Sollausgaben                         37.617.602,13       11.035.796,61       48.653.398,74              │                                                                                                              
    │                                                                                                                      │
    │   etwaiger Unterschied                                                                                               │
    │   bereinigte Solleinnahmen                                                                                           │
    │   ./. bereinigte Sollausgaben (Fehlbetrag)                 0,00                0,00                0,00              │                                                                                                              
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    └──────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────┘
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Sitzungsvorlage Stadtrat öffentlich 

am 24.06.2020 
 

Vorlagen-Nr.: 2/029/2020 

Berichterstatter: Wegert, Walter 

Betreff: Vorlage der Jahresrechnung 2019 der Hospitalstiftung Dinkelsbühl 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
Nach Art. 102 Abs. 2 GO ist die Jahresrechnung innerhalb von sechs Monaten nach Abschluss 
des Haushaltsjahres aufzustellen und dem Gemeinderat vorzulegen. Diese Vorlage soll nach der 
Gemeindeordnung lediglich zur Information dienen. Das Ergebnis der Jahresrechnung ist beige-
fügt und Bestandteil dieser Vorlage. 
 
Der Vorlage der Jahresrechnung 2019 schließt sich die örtliche Prüfung durch den Rechnungs-
prüfungsausschuss an, die nach Art. 103 Abs. 4 GO bis zum 31.12.2020 zu erfolgen hat. Erst 
nach örtlicher Prüfung und Aufklärung etwaiger Unstimmigkeiten stellt der Stadtrat alsbald, je-
doch in der Regel bis zum 30. Juni des auf das Haushaltsjahr folgenden übernächsten Jahres die 
Jahresrechnung in öffentlicher Sitzung fest und beschließt über die Entlastung (Art. 102 Abs. 3 
GO). 
 
 
Anlage: 
Ergebnis Jahresrechnung 2019 Hospitalstiftung 
 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
Die vorgelegte Jahresrechnung 2019 der Hospitalstiftung wird mit beigefügtem Ergebnis zur 
Kenntnis genommen.  
 
 

 
 
03. Sitzung des Stadtrates Tagesordnungspunkt Nr. 2 
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    ┌──────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────┐
    │                     Feststellung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung                                Beträge in EUR │                                                                                                                          
    │                                                                                                                      │
    │ Kunde:         2                                                                                  Datum:  15.06.2020 │                                                                                                                          
    │ Haushaltsjahr: 2019                                                                                                  │
    ├──────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────┤
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                               Verwaltungshaushalt  Vermögenshaushalt    Gesamthaushalt               │
    │                                                      (VwH)                (VmH)                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │   Soll-Einnahmen                                   1.779.653,25        1.103.864,87        2.883.518,12              │                                                                                                              
    │                                                                                                                      │
    │   + neue Haushaltseinnahmereste                            0,00                0,00                0,00              │                                                                                                              
    │                                                                                                                      │
    │   ./. Abgang alter Haushaltseinnahmereste                  0,00                0,00                0,00              │                                                                                                              
    │                                                                                                                      │
    │   ./. Abgang alter Kasseneinnahmereste                 2.663,39-               0,00            2.663,39-             │                                                                                                              
    │                                                                                                                      │
    │   bereinigte Solleinnahmen                         1.776.989,86        1.103.864,87        2.880.854,73              │                                                                                                              
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │   Soll-Ausgaben                                    1.776.989,86        1.103.864,87        2.880.854,73              │                                                                                                              
    │   darin enthalten                                                                                                    │
    │   Zuführung zum Vermögenshaushalt                    217.204,87                    -         217.204,87              │                                                                                                              
    │   Überschuss gem. §79 Abs. 3 Satz 2 KommHV                     -         777.132,25          777.132,25              │                                                                                                              
    │                                                                                                                      │
    │   + neue Haushaltsausgabereste                             0,00                0,00                0,00              │                                                                                                              
    │                                                                                                                      │
    │   ./. Abgang alter Haushaltsausgabereste                   0,00                0,00                0,00              │                                                                                                              
    │                                                                                                                      │
    │   ./. Abgang alter Kassenausgabereste                      0,00                0,00                0,00              │                                                                                                              
    │                                                                                                                      │
    │   bereinigte Sollausgaben                          1.776.989,86        1.103.864,87        2.880.854,73              │                                                                                                              
    │                                                                                                                      │
    │   etwaiger Unterschied                                                                                               │
    │   bereinigte Solleinnahmen                                                                                           │
    │   ./. bereinigte Sollausgaben (Fehlbetrag)                 0,00                0,00                0,00              │                                                                                                              
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    │                                                                                                                      │
    └──────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────┘
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Sitzungsvorlage Stadtrat öffentlich 

am 24.06.2020 
 

Vorlagen-Nr.: 2/031/2020 

Berichterstatter: Wegert, Walter 

Betreff: Kunstrasenspielfeld der Sportfreunde Dinkelsbühl e.V. - 
Zusätzliche Förderung durch die Stadt Dinkelsbühl 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
Mit Beschluss vom 18.09.2019 hat der Stadtrat zum Bau des Kunstrasenspielfeldes einen städti-
schen Zuschuss von 61.000 € beschlossen. 
 
Zwischenzeitlich hat sich herausgestellt, dass der Landkreis Ansbach nach seinen Zuschussricht-
linien an Sportvereine innerhalb von 5 Jahren höchstens einen Gesamtbetrag von 30.000 € be-
willigt. Nun bekommen die Sportfreunde für die Errichtung des Kabinengebäudes bereits vom 
Landkreis einen Betrag von 25.000 €, womit für den Kunstrasenplatz mit Gesamtkosten von rund 
360.000 € anstatt der ursprünglich eingeplanten 36.000 € vom Landkreis nur noch 5.000 € erwar-
tet werden können.  
 
Neben den Sportfreunden hat auch die Stadt den Landkreis Ansbach um eine Sonderregelung 
gebeten, da die Baumaßnahme insgesamt vier Dinkelsbühler Vereinen zu Gute kommt. Nach-
dem sich der Landkreis aber auf seine Förderrichtlinien zurückzieht und hier kein Entgegenkom-
men zu erwarten ist, wird der Oberbürgermeister aus seinen Sparkassenmitteln einen Teilbetrag 
in Höhe von 15.000 € im nächsten Jahr zur Verfügung stellen. 
 
Für die restliche Finanzierungslücke von 16.000 €, so die Meinung der Verwaltung, sollte im 
Haushalt 2021 ein entsprechender Förderbetrag veranschlagt werden. 
 
 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
Mit der Gewährung eines zusätzlichen Zuschusses in Höhe von 16.000 € für den Bau eines 
Kunstrasenspielfeldes besteht Einverständnis. Der Betrag ist in den Etat 2021 aufzunehmen. 
 
 
 

 
 
03. Sitzung des Stadtrates Tagesordnungspunkt Nr. 12 
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Sitzungsvorlage Stadtrat öffentlich 

am 24.06.2020 
 

Vorlagen-Nr.: RA/009/2020 

Berichterstatter: Isabell Oertel 

Betreff: Neufassung der Eigenbetriebssatzung für die Stadtwerke 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Die Eigenbetriebssatzung der Stadt Dinkelbühl für die Stadtwerke wurde letztmals im Jahr 2011 
geändert und an die Erweiterung des Geschäftsfeldes der Stadtwerke angepasst. 
 
Die weitere wirtschaftliche und rechtliche Entwicklung lässt es sinnvoll erscheinen, die Eigenbe-
triebssatzung erneut zu überarbeiten.   
Auch sind Wertgrenzen, die die Zuständigkeit von Werkleitung, Werkausschuss und Stadtrat 
definieren, auf die aktuellen wirtschaftlichen Verhältnisse anzupassen. 
 
Der anliegende Entwurf der Eigenbetriebssatzung entspricht im Wesentlichen der Mustersatzung, 
die der Verband Kommunaler Unternehmen (VKU) u. a. in Abstimmung mit dem Bayerischen 
Staatsministerium des Innern und dem Bayerischen Gemeindetag vorgelegt hat.  
 
Die Veränderungen des Entwurfs gegenüber der bisher für Dinkelsbühl gültigen Fassung sind rot 
dargestellt.  
 
Der Entwurf wird im Werkausschuss am 18.06.2020 vorberaten; sollten sich dort noch Änderun-
gen ergeben, werden diese dem Stadtrat in seiner Sitzung vorgestellt.  

 
 

Anlage: 
 

Entwurf der Neufassung der Eigenbetriebssatzung „Stadtwerke Dinkelsbühl“  
 

 
 
Vorschlag zum  
Beschluss: 
 
Die Betriebssatzung für den Eigenbetrieb der Stadt Dinkelsbühl „Stadtwerke Dinkelsbühl“ wird mit 
Wirkung zum 01.07.2020 entsprechend dem als Anlage beigefügten Entwurf neu gefasst; die 
Anlage ist Bestandteil dieses Beschlusses. 
 
Gleichzeitig tritt damit die Eigenbetriebssatzung vom 27.10.2011 außer Kraft. 
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Betriebssatzung für den Eigenbetrieb 

der Stadt Dinkelsbühl „Stadtwerke Dinkelsbühl“ 

 

Aufgrund von Artikel 23 Satz 1, Art. 95 Abs. 5 der Gemeindeordnung in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 796, BayRS 2020-1-1-l), zuletzt geändert 

durch Gesetz vom 24.04.2001 (GVBl. S. 140) erlässt die Stadt Dinkelsbühl folgende 

 
 

Satzung 
 

§ 1 

Eigenbetrieb, Name, Stammkapital 

 

(1) Die Stadtwerke der Stadt Dinkelsbühl werden als organisatorisch, verwaltungsmäßig und 

finanzwirtschaftlich gesondertes wirtschaftliches Unternehmen ohne eigene Rechtsper-

sönlichkeit (Eigenbetrieb) der Stadt Dinkelsbühl geführt.  

 

(2) Der Eigentrieb führt den Namen (Firma) Stadtwerke Dinkelsbühl. 

Die Stadt tritt in Angelegenheiten des Eigentriebes unter diesem Namen im gesamten 

Geschäfts- und Rechtsverkehr auf.  

 

(3) Das Stammkapital der Stadtwerke beträgt 3.100.000 EURO. 

 

§ 2 

Gegenstand des Unternehmens 

 

(1) Aufgabe der Stadtwerke ist die Versorgung des Stadtgebiets mit Strom, Gas, Wasser, 

Wärme, öffentlicher Personennahverkehr, sowie die Einrichtung und der Betrieb des öf-

fentlichen Hallen- und des Freibades. Hierzu gehört im Rahmen der Gesetze auch die 

Einrichtung und Unterhaltung von Neben- und Hilfsbetrieben, die die Aufgaben der 

Stadtwerke fördern und wirtschaftlich mit ihnen zusammenhängen. Zur Förderung der 

Aufgaben der Stadtwerke kann sich die Stadt (Stadtwerke) im Rahmen der Gesetze an 

anderen Unternehmen beteiligen. 

 

      Außerhalb des Stadtgebiets können die Stadtwerke im Rahmen der Gesetze tätig  

      werden zur Förderung ihrer in Abs. 1 bezeichneten Aufgaben. 
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(2) Die Stadtwerke sind im Zusammenhang mit den Aufgaben nach Abs. 1 zuständig für die  

      Erhebung von öffentlichen Abgaben nach den kommunalabgabenrechtlichen Vorschriften   

einschließlich des Erlasses von Bescheiden – (z.B. Beiträge, Gebühren, Kosten- 

erstattungen) und den diesen entsprechenden privatrechtlichen Entgelten (z.B. 

Baukosten- und Investitionskostenzuschüsse, Anschluss- und Leistungsentgelte), sowie 

für die Durchführung aller weiteren Maßnahmen im Vollzug. 

 

(3) Die Stadtwerke können im Rahmen der Gesetze die in Abs. 1 bezeichneten Aufgaben 

auch für andere Gemeinden wahrnehmen. 

 

 

§ 3 

Für die Stadtwerke zuständige Organe 

 
Zuständige Organe für die Angelegenheiten der Stadtwerke sind: 

  Werkleitung (§ 4) 

  Werkausschuss (§ 5) 

  Stadtrat (§ 6) 

  Oberbürgermeister (§ 7) 

 

 

§ 4 

Die Werkleitung 

 
(1) Die Werkleitung besteht aus einem Technischen Werkleiter und einem Kaufmännischen 

Werkleiter. 

 

(2) Die Werkleitung führt die laufenden Geschäfte der Stadtwerke. 

 

Laufende Geschäfte sind insbesondere: 

1. die selbständige verantwortliche Leitung der Stadtwerke einschließlich Organisation  

    und Geschäftsleitung, 

2. wiederkehrende Geschäfte, z.B. Werk- und Dienstverträge, Beschaffung von Roh-,  

    Hilfs- und Betriebsstoffen, sowie Investitionsgüter des laufenden Bedarfs, auch soweit 

    die Gegenstände auf Lager genommen werden,  

3. der Abschluss von Verträgen mit Tarif- und Sonderkunden sowie der Grundversorgung 

und Ersatzversorgung 
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4.  die Beschaffung der zur Erfüllung der Aufgaben gemäß § 2 dieser Satzung erforderlichen 

Energiemengen 

 

5. der Erlass von Forderungen bis zu 4.000,00 € im Einzelfall. 

6. die Erhebung von öffentlichen Abgaben und privatrechtlichen Entgelten im Sinne von  

    § 2 Abs. 2. die Anforderung von Vorschüssen und Vorauszahlungen, die Ablösung der   

    Beträge, die Durchführung von Vollstreckungs- und Beitreibungsmaßnahmen sowie die  

    Entscheidung über Billigkeitsregelungen, soweit nicht der Werkausschuss zuständig ist 

    (§ 5 Abs. 3 Nr. 8). 

 

(3) Die Werkleitung ist Dienstvorgesetzte der Beamten im Eigenbetrieb und führt die Dienst-

aufsicht über sie und die im Eigenbetrieb tätigen Beschäftigten. Die Werkleitung ist auch 

zuständig für den Personaleinsatz.  

(4) Die Werkleitung bereitet in den Angelegenheiten der Stadtwerke die Beschlüsse des 

Stadtrates und des Werkausschusses verwaltungsmäßig vor. Stadtrat und Werkaus-

schuß geben ihr in Angelegenheiten der Stadtwerke die Möglichkeit zum Vortrag. 

 

(5) In Angelegenheiten der Stadtwerke vertritt die Werkleitung, soweit es sich dabei um lau-

fende Geschäfte handelt, die Stadt nach außen. 

 

(6) Die Werkleitung hat dem Oberbürgermeister und dem Werkausschuss halbjährlich Zwi-

schenbericht über die Entwicklung der Erträge und Aufwendungen sowie über die Ab-

wicklung des Vermögensplanes schriftlich vorzulegen. 

 

 

§ 5 

Zuständigkeit des Werkausschusses 

 

1) Der Werkausschuss kann jederzeit von der Werkleitung über den Gang der Geschäfte 

und die Lage des Unternehmens Berichterstattung verlangen. 

 

2) Der Werkausschuss ist als vorberatender Ausschuß in allen Angelegenheiten der 

Stadtwerke tätig, die dem Beschluss des Stadtrates unterliegen.  

 

3) Der Werkausschuss entscheidet als beschließender Ausschuss über alle Werksangele-

genheiten, soweit nicht die Werkleitung (§ 4), der Stadtrat (§ 6) oder der Oberbürgermei-

ster (§ 7) zuständig sind, insbesondere über:  
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1. die Festsetzung allgemeiner Versorgungs- bzw. Beförderungs- und Benutzungsbe- 

      dingungen sowie allgemeiner Tarife, Gebühren und Beiträge, sowie den Erlass von 

      Satzungen, soweit sich der Stadtrat diese Zuständigkeiten nicht allgemein vorbe- 

      hält,  

2. Mehrausgaben für einzelne Vorhaben des Vermögensplanes, die 10 % des Ansat- 

      zes, mindestens jedoch den Betrag von 50.000,--  €   übersteigen (§ 15 Abs. 5 

      S. 2 EBV), 

3. erfolgsgefährdende Mehraufwendungen (§ 14 Abs. 3 S. 2 EBV), soweit sie den 

      Betrag von 40.000,--  €   übersteigen,  

4. Verfügungen über Anlagevermögen und die Verpflichtung hierzu, insbesondere Er- 

      werb, Veräußerung, Tausch und Belastung von Grundstücken und grundstücks- 

      gleichen Rechten, sowie die Gewährung von Darlehen, wenn der Gegenstandswert 

      im Einzelfall den Betrag von 40.000,--  €   überschreitet, 

6. Aufnahmen von Darlehen, Übernahme von Bürgschaften, sowie über den Abschluss  

     sonstiger Rechtsgeschäfte, die einer Aufnahme von Darlehen wirtschaftlich gleich- 

     kommen, soweit sie den Betrag von 80.000,--  €   überschreiten, 

7. die Vergabe von Lieferungen und Leistungen im Rahmen des Vermögensplanes, 

      wenn der Gegenstandswert im Einzelfall 100.000,--  €   übersteigt, 

8. Erlass von Forderungen über 10.000,--  €  bis zu 50.000,--  €  und den Abschluss von  

      außergerichtlichen Vergleichen, 

9. Personalangelegenheiten, soweit nicht der Stadtrat, der Oberbürgermeister oder die 

      Werkleitung zuständig sind,  

10. den Vorschlag an den Stadtrat, den Jahresabschluss festzustellen und über die Be- 

      handlung des Ergebnisses zu entscheiden,  

 

§ 6 

Zuständigkeit des Stadtrates 

 

(1) Der Stadtrat beschließt über:  

1. Erlass und Änderung von Satzungen von grundsätzlicher Bedeutung für den 

      Geschäftsbetrieb. 

2. Bestellung des Werkausschusses und seiner Mitglieder. 

3. Bestellung der Werkleitung sowie Berufung und Abberufung ihrer Mitglieder und  

      deren Stellvertreter sowie Regelung der Dienstverhältnisse. 

4. Personalangelegenheiten, soweit nicht der Oberbürgermeister oder ein Ausschuss   

            zuständig ist. 

5. Feststellung und Änderung des Wirtschaftsplanes. 
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6. Bestellung des Prüfers für den Jahresabschluss. 

7. Feststellung des geprüften Jahresabschlusses, Verwendung des Jahresgewinns, 

            Behandlung des Jahresverlustes sowie Entlastung der Werkleitung. 

8. die Rückzahlung von Eigenkapital. 

9. Verfügung über Anlagevermögen und die Verpflichtung hierzu, insbesondere Erwerb,  

            Veräußerung, Tausch und Belastung von Grundstücken und grundstücksgleichen  

             Rechten, wenn der Gegenstandswert im Einzelfall den Betrag von 80.000,--  €   

             überschreitet, sowie die Veräußerung von Vermögensgegenständen unter ihrem    

             Wert und die Verpflichtung hierzu. 

10. Wesentliche Änderungen des Betriebsumfanges der Stadtwerke, insbesondere die 

      Übernahme von neuen Aufgaben.  

11. Die Änderung der Rechtsform der Stadtwerke. 

 

 

(2) Der Stadtrat kann die Entscheidung in weiteren Angelegenheiten, für die der Werkaus-

schuss zuständig ist, im Einzelfall an sich ziehen.  

 

 

§ 7 

Zuständigkeit des Oberbürgermeisters 

 

(1) Der Oberbürgermeister ist Vorsitzender des Werkausschusses. Er ist Dienstvorgesetzter 

der im Beamtenverhältnis stehenden Werkleitung und Vorgesetzter der nicht im Beam-

tenverhältnis stehenden Werkleitung und der weiteren Beschäftigten. 

 

(2) Der Oberbürgermeister erlässt an Stelle des Stadtrates und des Werkausschusses für 

die Stadtwerke dringliche Anordnungen und besorgt für diesen unaufschiebbare 

Geschäfte.  

 

(3) Der Oberbürgermeister entscheidet über den Erlass von Forderungen bis zu 10.000,--  €  

je Einzelfall, sofern nicht die Werkleitung gemäß § 4 Abs. 2 Nr. 5 zuständig ist. 
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§ 8 

Beauftragung von Dienststellen der Stadtverwaltung 

 

Die Werkleitung kann mit Einverständnis des Oberbürgermeisters Fachdienststellen der 

Stadtverwaltung gegen Kostenerstattung mit der Bearbeitung einschlägiger Geschäftsvor-

fälle betrauen. 

 

§ 9 

Verpflichtungserklärungen 

 

(1) Verpflichtende Erklärungen bedürfen der Schriftform oder müssen in elektronischer Form 

mit einer dauerhaft überprüfbaren qualifizierten elektronischen Signatur versehen sein. 

     Die Unterzeichnung erfolgt unter dem Namen „Stadtwerke Dinkelsbühl“ durch die  

     Vertretungsberechtigten. 

 

(2) Die Werkleitung unterzeichnet ohne Beifügung eines Vertretungszusatzes, ihre Stellver-

treter mit dem Zusatz „in Vertretung“, andere Vertretungsberechtigte mit dem Zusatz „im 

Auftrag“. 

 

§ 10 

Wirtschaftsführung und Rechnungswesen 

 

(1) Die Stadtwerke sind nach wirtschaftlichen Gesichtspunkten zu führen. Die Versorgung 

hat so gut und preiswert wie möglich zu erfolgen. Im Übrigen gelten die Vorschriften der 

Eigenbetriebsverordnung über Wirtschaftsführung und Rechnungswesen, soweit nicht 

Eigenbetriebe befreit sind.  

 

(2) Die Werkleitung hat den Jahresabschluss, den Lagebericht und die Erfolgsübersicht bis 

zum Ablauf von 6 Monaten nach Schluss des Wirtschaftsjahres aufzustellen, zu unter-

schreiben und vorzulegen (§ 25 EBV). 

 

§ 11 

Wirtschaftsjahr 

 

Das Wirtschaftsjahr der Stadtwerke ist das Kalenderjahr. 
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§ 12 

 

Die Satzung tritt am 01.07.2020 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Betriebssatzung der Stadtwerke 

Dinkelsbühl vom 27.10.2011 außer Kraft. 

 

 

Dinkelsbühl,  

 

 

 

 

Dr. Hammer  

Oberbürgermeister 
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